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Aus der Region

Das Biotop am
Biberweiher
kennenlernen
REGION. Der Umweltver-
band Naturschutzinitiative
(NI) lädt für Sonntag, 14.
April (11-13 Uhr), zum
dritten von sechs „Biber-
Sonntagen“ an den Bi-
berweiher nach Freilin-
gen/Wölferlingen ein. Die
Teilnehmer lernen den
Biber als Landschafts-
und Biotopgestalter ken-
nen. Seitdem sich die
streng geschützte Art hier
angesiedelt hat, ist die
biologische Vielfalt er-
heblich angestiegen und
der Hochwasserschutz
auf natürliche Art und
Weise verbessert worden.
Die abwechslungsreiche
Exkursion ist auch für
Kinder sehr interessant,
die ein „Biberblatt“ zum
Ausmalen und ein Heft zu
Bienen und Insekten ge-
schenkt bekommen.
Treffpunkt der ca. zwei-
stündigen Exkursion ist
um 11 Uhr am Parkplatz
am Friedhof in Wölferlin-
gen. Aufgrund der hohen
Nachfrage ist eine An-
meldung erforderlich bis
12. April an anmeldung@
naturschutz-initiative.de.

Gut zu wissen . . .

Ältere Mütter mit zwei Kindern
können erstmals Rente erhalten
REGION. Ältere Mütter, die bisher noch keine Ren-
te bekommen, können durch die zusätzlichen Kin-
dererziehungszeiten („Mütterrente II“) von diesem Jahr
an eine Regelaltersrente erhalten. Damit die Rente rück-
wirkend zum 1. Januar gezahlt wird, müssen sie
bis zum 30. April einen Antrag stellen. Wird der An-
trag später gestellt, kann die Rente erst vom An-
tragsmonat an gezahlt werden. Das gilt für Mütter,
die älter sind als 65 Jahre und 7 Monate, also ei-
gentlich schon das Rentenalter erreicht haben. Wenn
sie zwei Kinder erzogen haben, erfüllen sie jetzt al-
lein durch die Kindererziehungszeiten die fünf Jah-
re, die sie für eine Regelaltersrente brauchen. Denn
für jedes vor 1992 geborene Kind erhöht sich die Er-
ziehungszeit von zwei auf zweieinhalb Jahre.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Rheinland-Pfalz in Speyer und bei
den Auskunfts- und Beratungsstellen – persönlich
oder über y 0800 1000 4800 (kostenfrei) und im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de.
Die Berater vereinbaren auch feste Termine. Am
schnellsten geht das auf www.drv-rlp.de/beratung.

Montabaur blüht kurz vor Ostern auf

MONTABAUR. -ifd- Am kommenden Wochenende ist auch der Früh-
ling endgültig in Montabaur angekommen: Der Osterbrunnen wird
dort am Samstag, 13. April, zwischen 11 und 14 Uhr eingeweiht. Et-
wa 1000 Ostereier schmücken den Brunnen, der sich so farbenfroh
noch bis Sonntag, 5. Mai, präsentieren wird. Wie auch im vergan-
genen Jahr hatten unzählige Kinder die Ostereier bunt angemalt.
Der Bürgerverein hatte dazu in Kooperation mit der Stadt Monta-

baur vorher an zwei Samstagen eingeladen. Im Rathaus und im Quar-
tier Süd hatten die Kinder sich ans Werk gemacht und mit Be-
geisterung und Konzentration ihre persönlichen Kunstwerke gestal-
tet. Zeitgleich zur Eröffnung des Osterbrunnen gibt es auch wieder ei-
nen Naturtag. Der Nabu Montabaur, der Imkerverein, das DLR Mon-
tabaur-Osteifel und die Börse für Gartenüberschüsse geben Tipps
und Informationen für umweltbewusstes Verhalten. Foto: Ferdinand

Frauenchor Caan verabschiedet sich
Verein wird nach rund 30 Jahren aufgelöst

CAAN. Die Mitgliederver-
sammlung im März diesen
Jahres beschloss das
„Aus“ für den Frauenchor
1990 Caan. Gründe für
diese schwerwiegende
Entscheidung waren viel-
schichtig.

Zum einen fehlten dem Chor
die finanziellen Vorausset-
zungen, um weitermachen
zu können, aber auch Al-
ters- und Gesundheits-
gründe der aktiven Chor-
mitglieder spielten eine
große Rolle.
Der Frauenchor verab-
schiedete sich mit einem
gemütlichen Freund-
schaftssingen im Saal des

Dorfemeinschaftshauses
„Zur Linde“. Die Vorsitzende
Ingrid Menningen konnte

hier den gemischten Chor
Stromberg, die Sänger aus
Bendorf-Sayn und den MGV

Cäcilia Caan begrüßen.
Die Chöre bereicherten mit
ihren hervorragenden Lied-

beiträgen dieses letzte
Freundschaftssingen und
bei Kaffee und Kuchen wur-
de es letztlich noch ein
wunderschöner und fröhli-
cher Nachmittag.
„Wir möchten uns bei den
„Caanern Vereinen“ und
besonders bei den „Inakti-
ven Mitgliedern“ ganz herz-
lich für die jahrelange Treue
und Unterstützung bedan-
ken. Wir wünschen unseren
Sängerinnen und unserer
Dirigentin für die Zukunft al-
les Gute und ein dickes
‚Dankeschön‘ für die schö-
ne gemeinsame Zeit“, sagte
Ingrid Menningen in ihrem
Schlusswort im vollbesetz-
ten Saal.

Der frühe Vogel
fängt den Wurm
Vogelstimmenwanderung in Molsberg
MOLSBERG. Wer erkennt
unsere heimischen Sänger
an ihrem Aussehen oder
an dessen Gesang?

Die Will und Liselott Mas-
geik-Stiftung lädt interes-
sierte Personen am Sonn-
tag, 14. April (8-11 Uhr),
nach Molsberg ein, ihre
Kenntnisse über die heimi-
schen Sänger, wie Amsel,
Rotkehlchen, Heckenbrau-
nelle, Buchfink und Co. zu
erweitern und zu vertiefen.
Die Leitung der Vogelstim-
menwanderung rund um
Molsberg hat der Vogelex-
perte Georg Fahl von der
Gesellschaft für Natur-
schutz und Ornithologie
Rheinland-Pfalz (GNOR).
In der Wissenschaft ist der
Rückgang vieler Insekten-
und Vogelarten seit länge-
ren bekannt. In der örtli-
chen aber vor allem auch
überregionalen Presse fand
das Thema in den letzten
Jahren immer mehr Auf-
merksamkeit. Auch im Wes-
terwald ist der Rückgang
vieler Brutvogelarten doku-
mentiert. Durch das struk-

turreiche Offenland und
dem recht geringen Flä-
chenzuwachs der Ortsge-
meinde Molsberg sind hier
noch viele vogelfreundliche
Lebensräume erhalten ge-
blieben, die im Rahmen
der Vogelstimmenwanderung
begangen werden sollen.
Treffpunkt der Wanderung
ist die Naturschutzstation
Molsberg (Am Hartenberg
1). Fernglas, Bestimmungs-
buch und eine an die Wit-
terung angepasste Klei-
dung ist angebracht. Die
Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos.

Foto: Wolfgang Burens
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Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

nuerburgring.fiaetrc.com

34. INTERNATIONALER ADAC
TRUCK-GRAND-PRIX
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TRUCK-GRAND-PRIXTRUCK-GRAND-PRIX
FIA European Truck
Racing Championship

ADAC Mittelrhein Cup

IDM Superbike 1000

www.koblenzer-oktobe
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz
Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!

Oster-Rabatt

Einlösbar mit dem Code „Ostern19“ bei der

Online-Ticket-Bestellung*. Gültig bis 22.04.2019.

k 20%

inights.com
fest.com
www.ticket-regional.de
nuerburgring.\Ufb01aetrc.com
www.g�rtnerei-krekel.de
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de
www.drv-rlp.de/beratung
naturschutz-initiative.de
mailto:qs@der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de

